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Inhalt des amtlichen Teils der Ausgabe

- Allgemeinverf�gung �ber die Widmung  von  Stra�en
in der Einheitsgemeinde.

- Information zu Bauma�nahmen an der B 90

- B�rgerinformation �ber die Umsetzung der Satzungen

- Informat ionen aus dem Rathaus

- �nderung von Bushaltestellenstandorten

- Hinweise zur Schuleinf�hrung zum
Schuljahr 2010/2011

�ffnungszeiten der
Stadtverwaltung

Montag 9.00 Uhr  - 12.00 Uhr 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr -  12.00 Uhr 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Sprechzeiten des B�rgermeisters
Dienstag 16.00 Uhr � 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung 036734/2310

�ffnungszeiten  Einwohnermeldeamt
Dienstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 13.00 Uhr -18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 Uhr - 17.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung 036734/23111

�ffnungszeiten  Standesamt
Montag 9.00 Uhr  - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr -  12.00 Uhr 14.00 Uhr � 17.30 Uhr
Donnerst. 9.00 Uhr �  12.00 Uhr

�ffnungs zeiten  Fremdenverk ehrsb�ro
Mo. - Do. 9.00 Uhr �  12.00 Uhr 13.00 Uhr � 17.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr �  12.00 Uhr 13.00 Uhr � 15.30 Uhr
Samstag 9.00 Uhr �  12.00 Uhr

Allgemeinverf�gung
�ber die Widmung von Stra�en
in der Einheitsgemeinde Stadt

Leutenberg
Gem�ss �  6 Abs. 1 des Th�ringer Stra�engesetzes (Th�rStrG)
vom 7. Mai 1993 (GVBl. S. 273), zuletzt ge�ndert durch Gesetz
vom 10. M�rz 2005 (GVBl. S 58) und  des Beschluss es  des
Stadtrates der Stadt Leutenberg  vom 17.05.2010 werden folgende
Grundst�cke f�r den �ffen tlichen Verkehr gewidmet:

1. Gemarkung  Leutenberg
Flur 7, Flurst�cke-Nr.
802/44 802/42 802/40 802/38
802/33 802/35 802/36 802/30
802/32 801/13 801/15
801/3 (Teilfl�che) 801/4 (Teilfl�che)

2. Stra�enbeschreibung
Bezeichnung der Stra�e: Saalfelder Stra�e
Anfangspunkt: Abzweig B 90 - Flurst�ck-Nr. 802/44
Endpunkt: Abzw. B 90 - Flurst.-Nr. 801/3 (Teilfl�che)

u. Flurst�ck.-Nr. 801/4 (Teilfl�che)
Stra�enl�nge: etwa  220 m
Stra�enbreite: im Mittel 5,50 m

3. Baulastt r�ger der nach  � 3 Abs. 1 Nr. 3 als Gemeindestra�e
gewidmeten Stra�e ist die Stadt Leutenberg.

4. Die Widmung wird am Tage nach der �ffentlichen Bekannt-
machung im Amts- und Mitteilungsblatt der Einheitsgemeinde
Stad t Leutenberg  �DER HEROLD� wirksam.

5. Der Widmungsbeschluss und seine Begr�ndung k�nnen w�h-
rend der �blichen Sprechzeiten  am:
Mo. von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Die. von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Do. von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Fr. von 09.00 - 11.00 Uhr
in der Stadtverwaltung  Leutenberg, Hauptamt, Markt 1, 07338
Leutenberg, eingesehen werden.

6. Rechts behelfsbelehrung: Gegen  diese Allgemeinverf�gung
kann binnen eines Monats nach ihrer Bekanntgabe s chriftlich
oder zur Niederschrift  bei der Stadtverwaltung Leu tenberg,
Hauptamt , Markt 1, Widerspruch erhoben  werden.

Leu tenberg, d . 21.06.2010

Marten
B�rgermeis ter

Information zu Bauma�nahmen
an der B 90

Im Auftrag  des St ra�enbauamtes Mittelth�ringen  werden in
dies em Jahr im Territorium von Leutenberg   3 St�tzmauern
entlang der Bundesstra�e (B 90) saniert. Folgende Bauzeiten sind
vorgesehen:
St�tzmauer zwischen Leutenberg und Hockeroda
vom 28.06. - 30.11.2010
St�tzmauer im Bereich Gr�nau
vom 01.07. - 19.11.2010
St�tzmauer im Bereich Naturparkverwaltung
vom 02.08. - 20.12.2010
W �hrend dies er Zeiten wird halbs eitige St ra�ensperrung
angeordnet . Weitere In format ionen  erfo lgen  durch  den
Auftraggeber in der Tagespresse.
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B�rgerinformation
Die Stad t Leutenberg hat zur Regelung der Angelegenheiten des
eigenen Wirkungskreises Satzungen und Verordnungen  erlassen
bzw. Beschl�sse gefasst, die die Abgaben und Entgelte festlegen.

Wir weis en unsere B�rgerinnen und B�rger darauf hin, dass  ab
01.07.2010 eine noch konsequentere Umsetzung der Satzungen
erfolgen wird, hier besonders bei der Durchsetzung
- der Sondernutzungssatzung, der Tourismusabgabesatzung u.a.
- sowie der BeschlÄsse Äber die Erhebung von Entgelten fÄr

die Benutzung stÅdtischer Einrichtungen und die Inan-
spruchnahme  stÅdtischer Leistungen.

Marten
BÄrgermeister

Informationen aus dem Rathaus
Liebe B�rgerinnen und B�rger der Einheitsgemeinde Leutenberg,

lass en Sie uns gemeinsam auf die vergangenen  zwei Monate
zur�ckblicken.Im Berich tszeitraum konnte der B�rgermeister 42
Altersjubilaren zum Geburtstag gratulieren. Des Weiteren sind
wir um zwei Spr�sslinge reicher geworden. Bereits so kurz nach
dem Erblicken der Welt, durften sie den B�rgermeister �kennen
lernen�. Den gl�cklichen Eltern wurde das �Begr��ungs geld f�r
Neugeborene� �berreicht.
125 Jahre Engagement und Kameradschaft haben wir voller Stolz
mit der Feuerwehr Dorfilm und Landsendorf gefeiert. Vom 21. bis
23.05.2010 lud  d ie Freiwillige Feuerwehr Dorfilm ein , zu r
Festveranstaltung anl�sslich ihres Jubil�ums. Der H�hepunkt der
mehrt�gigen Veranstaltung war das Open Air-Konzert der legend�ren
Puhdys am Sonntag. Die Freiwillige Feuerwehr Landsendorf feierte
ihr gro�es Fest vom 11.-13.06.2010. Tanz, Festumzug und viele
weitere Attraktionen begeisterten die G�ste aller Altersgruppen. Zu
dem 125-j�hrigen  Bestehen wurde beiden  Feuerwehren  ein
Erinnerungswimpel von der Stadt �berreicht.
Dieser Zeitraum brachte allerdings nicht nur erfreuliche Momente
mit sich. Um s o mehr wurde die Bedeu tung  der Freiwilligen
Feuerwehr deutlich. Die Freiwilligen Feuerwehren der Einheits-
gemeinde mussten mehrmals ausr�cken. So k�mpften die Kameraden
am 25.04.2010 gegen einen Wohnhausbrand im Kalkgrubental, am
09.05.2010 im Orts teil Schweinbach  und am 16.05.2010 in
Kaulsdorf. Im Einsatz waren die Freiwillige Feuerwehr Leutenberg,
Freiwillige Feuerwehr Schweinbach , Freiwillige Feuerwehr
Landsendorf und die Freiwillige Feuerwehr Steinsdorf. F�r diesen
vorbildlichen Dienst an der Gesellschaft dankt der B�rgermeister
im Namen der Einheits gemeinde den Kameraden  f�r ihre
Zuverl�ssigkeit und ihr Engagement, das keine Grenzen kennt.
Auch hinsichtlich der Bauma�nahmen kann man n ich t von
�Unt�tigkeit� sprechen, ganz im Gegenteil. Die Auftragsvergabe
f�r den forstwirtschaft lichen Wegebau im Herschdorfer Tal und
Ilmtal ist  erfolg t. Am 17.05.2010 wurden  die Bauma�nahmen
im Herschdorfer Tal, am 14.06.2010 im Ilmtal begonnen. Mit
dem Bauende ist voraussicht lich Mitte Juli zu  rechnen.
Am 21.06. 2010 begannen die Arbeiten Am Ilmbach, wobei auch
Vollsperrung der Stra�e notwendig war. Die Umleitung  erfolgt
�ber Landsendorf f�r PKW und �ber Gleima f�r LKW.

Die Nots icherung an der Burgstra�e ist  abgeschlossen, weitere
Planungen zur Sanierung der Stra�e erfolgen.
Die Monate Mai und Jun i waren dar�ber hinaus von reichlich
stat tfindenden Besprechungen  und Veranstaltungen gekenn-
zeichnet . Im Folgenden so ll eine Zusammenfas sung  einen
chronolog ischen und inhaltlichen �berblick geben:
Am 12.05.2010 traf sich  die Arbeitsgruppe B�rgerbus zu einer
weiteren Beratung, um �ber Aspekte der Organisation abzu-stimmen
und dar�ber zu beraten, wer als Fahrer in Frage k�me und gewonnen
werden k�nnte. Der Zweck des B�rgerbusses ist die Sicherung der
Mobilit�t der B�rger, die allein nicht in der Lage sind, am �ffentlichen
Leben teilzunehmen. Die Bef�rderung soll unentgeltlich erfolgen,
jedoch haben die Fahrg�ste die M�glichkeit, zu spenden. Bei dem
Fahrzeug handelt es sich um einen T5 mit sieben Pl�tzen, das auch
auf Rollstuhlfahrer ausgerichtet ist. Aufgrund der Fahrzeugart
brauchen die zuk�nftigen Fahrer lediglich einen PKW-F�hrerschein.
Die Bef�rderung wird im Rahmen einer ehrenamtlichen T�tigkeit
erfo lgen. Eine Aufwandsentsch�digung �ber die Stadt s owie
eventuelle Spenden�bers ch�sse, die nicht  zur Deckung der
Spritkosten ben�tigt werden, w�ren jedoch  als Gegenleistung
denkbar. Bislang konnten f�r diese Aufgabe vier Personen gewonnen
werden. Die AWO wird Eigent�mer des Fahrzeugs sein und nimmt
die Versicherung auf sich. F�r die Deckung laufender Kosten wird
die Stadt aufkommen. Die Koordinierung hinsichtlich des Fahrplans
und der Anmeldungen sowie die Vermittlung zwischen den einzelnen
Beteiligten  �bern immt das Fremdenverkehrs b�ro . Bei den
Fahrg�sten wird es sich um Menschen mit Mobilit�tseinschr�nkung,
vor allem aber Senioren handeln. Auch der KITA Leutenberg und
Drognitz wird das Angebot (z. B. ein Shuttle zum Bad) zur Verf�gung
stehen. Vordergr�ndig werden Amts- und Arztbesuche in Betracht
gezogen , aber auch die Erledigung von Eink�ufen und  d ie
Zubringerfunktion zu sonstigen Veranstaltungen sind geplant. Ein
konkreter Fahrplan wird sich mit der Feststellung der tats�ch-lichen
Nachfrage und entsprechenden Erfahrungswerten ergeben. Bis zur
Inbet riebnahme werden  noch  weitere organis atoris che
Besprechungen durchgef�hrt.
Am 18.05.2010 fand eine Sitzung zur Vorbereitung des Wald-
und Wies enfestes statt. Das diesj�hrige Fest wird aufgrund der
anstehenden  Bauma�nahmen n icht - wie gep lan t - au f dem
Gel�nde des Forstamtes , sondern bei der Naturparkverwaltung
durchgef�hrt.
Ebenfalls am 18.05.2010 lud Frau Dr. Barthel zu einer Kunstaus-
stellung in ihre Praxis ein, was sich auch der B�rgermeis ter nicht
entgehen  lie�. Die Werke von Herrn Dr. Horst K�hler und Herrn
J�rs ch ik wurden mit Begeis terung von kunst interess ierten
Leutenbergern  begutachtet . Die K�ns tler kl�rten  �ber die
angewandten Techniken auf und beantworteten die Fragen der
G�ste. Dieser Anlass gab  den Anreiz f�r die �berlegung, dass es
sicherlich von Interess e w�re, eine solche Ausstellung  auch im
gr��eren  Rahmen vorzubereiten, um die k�nstlerischen Ambi-
tionen und F�higkeiten der Leutenberger B�rger zu pr�s entieren
und zu ehren und damit  das kulturelle Angebot zu erweitern.
Zur Problematik �Katja� fand am 19.05.2010 eine gemeinsame
Beratung vor Ort mit dem Petitionsausschuss des Th�ringer Landtages,
der Vertretung des Landratsamtes und der Stadt statt. Innerhalb dieser
Runde wurde �ber die weitere Vorgehensweise beraten.
Am 28.05.2010 wurde d ie Bades aison im Freibad  �Alexandra�
er�ffnet. Trotz unstabiler Wetterlage der letzten Wochen erreichte
das Wass er dennoch eine Temperatur von bis zu 26 �C. Nach
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dem langen kalten  Win ter kamen  die Badefreunde un ter uns
endlich auf ihre Kosten  � nun hei�t es wieder: �Sommer, Sonne,
Wasserspa��.

Zum Kindertag organisierte die Naturparkverwaltung eine
Veranstaltung, die den  kleinen  wiss begierigen  B�rgern  der
Einheitsgemeinde d ie M�glichkeit bo t, die Artenvielfalt im
Naturpark spielerisch kennen zu lernen und den gro�en Tag
gemeinsam mit Uhu Ben zu  feiern.

Die Theaterpowerkids des Schu lhortes Leutenberg  f�hrten �
ebenfalls am 01.06. - das Theaterst�ck �Die Gei�leinherde und
das Wolfstrio� im Rathaussaal auf und  zeigten, dass die ganz
Kleinen auch �die Gr��ten� sein k�nnen.

Am 04.06.2010 en tf�hrten die Grunds ch�ler Leutenbergs ihre
G�ste in  das Mittelalter, die Zeit der �Ritter und Burgen�, was
im Rahmen eines Schulfestes auf dem L�hmberg erfolgreich  in
Szene gesetzt wurde.
Am 17. Juni kam es zur Auff�hrung eines Kindermusicals der
Klasse 4 im Rathaussaal. Die Grundschu le Leutenberg nutzt den
neuen Rathaussaal und die dazugeh�rige Technik mit Begeisterung.
Der Orts verband VdK Leutenberg veranstaltete am 05.06.2010
ein Sommerfest auf dem Marktplatz. Besucher konnten sich zum
Ortsverband informieren, sich von der Musik der Trommelgruppe
der P��necker Werkst�tten mitrei�en lassen oder gem�t lich bei
Kaffee und Kuchen  p laudern und das  s ommerliche Wetter
genie�en.

F�r Spannung und Ehrgeiz sorgte am 06.06.2010 der Feuerwehr-
wettkampf der Wehren Dorfilm, Herschdorf /Landsendorf mit 2
Mannschaften, Munschwitz, Kleingeschwenda, Steinsdorf und
Rosenthal. Am schnells ten waren die Kameraden aus Landsen-
dorfer und Herschdorf
Am 09.06.2010 gab es im Innovations- und Gr�nderzentrum
Rudolstadt eine Zusammenkunft der St�dte, Gemeinden und
Verwaltungsgemeinschaften des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt.
Bei dies er Informations veranstaltung wurde �ber das k�nftige
Vorgehen zum Thema �Breitbandversorgung� im Landkreis
beraten. Zun�chst erfolgt die Erstellung einer Machbarkeitsstudie,
die nicht  nur eine Hilfes tellung f�r die anschlie�ende praktische
Umsetzung ist, sondern als Voraussetzung f�r eine Finanzierung
mit �ffentlichen Geldern  gilt. Mit der Fertigstellung der Studie
ist zum Ende dieses Jahres zu rechnen.
Am 10.06.2010 fand eine Informationsveranstaltung f�r Anlieger
im Bereich  des  Stra�enbaus Am Ilmbach  statt. Vertreter des
Landkreises und d ie ZWA Saalfeld-Rudolstad t standen den
B�rgern  Rede und Antwort.
Die Freiwillige Feuerwehr Leu tenberg brachte am 15.06.2010
den Sch� lern der zweiten Klasse Leutenberg die Aufgaben der
Feuerwehr nahe. Die Schulkinder bekamen nicht nur einen
theoretischen Einblick in die Arbeit der mutigen Feuerwehrleute,
sondern durften bei der F�hrung das ein oder andere auch selbst
aus probieren. Spannend wurde es auf dem Schulhof, als ein
�lbrand simuliert wurde, um zu  zeigen, wie die L�scharbeiten
erfolgen . Anschlie�end stand den Kindern eine richtige �Feuer-
wehrpr�fung� bevor, d ie mit  Urkunde und  Abzeichen
ausgezeichnet wurde.
Am 17.06.2010 wurde auf dem ehemaligen Bahnhofsgel�nde in
Leu tenberg  feierlich  auf die Errich tung des Pflegeheims
eingestimmt. N�chstes Jahr sollen 26 Demenzkranke das neue
Betreuungsangebot nutzen k�nnen . Der erste Spatenstich durfte
am Donnerstag  gesetzt werden. Feierlich  umrahmt wurde der
Anlass durch den Volks chor und den Kindergarten Leu tenberg.
Mit den Gru�worten des  B�rgermeisters , des Bauherrn  und des
Architekten wurden Gl�ckw�nsche und Lob �bermittelt � und
selbstverst�ndlich gutes Gelingen f�r die k�nftige Umsetzung
des Projektes gew�nscht.

F�r Unterhaltung sorgte auch das diesj�hrige G�nsemarktfest am
19.06.2010. Musikalisch  begleitet wurde die Veranstaltung von
Bernd Hoffmann. Auch d ie Auftritte der Kindertanzgruppe und
des M�nnerballetts lockten die Besucher. Tombola, Preiskegeln
und Kinderspiele brachten Spa� f�r die ganze Familie.


































